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Juli / August 2026 Deutsch | Englisch 

  

Liebes GGS-Mitglied, 

folgende Highlights erwarten Sie im Juli & August 2026 am GGS: 

• [Online] PCMO@GGS-Beratung: „Bewerbungsmappencheck für Postdocs“ (hier) 

• [Neuer Termin] PCMO@GGS-Workshop: „Blackbox Begutachtung – in Drittmittelanträgen überzeugen“ (hier) 

• Stellenausschreibung Hilfskraft (hier) 
 
Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Sommerbeginn. 
 
Wenn Sie Kommentare zu unserem Newsletter oder eigene Beiträge bzw. Themenwünsche haben, freuen wir uns über eine E-Mail an info@ggs.uni-giessen.de. 
Das GGS-Team wünscht Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Newsletter-Ausgabe! 

Prof. Dr. Peter Tillmann  
Geschäftsführender Direktor des GGS 

Dr. Kerstin Lundström 
GGS-Geschäftsführung 

 

Neuigkeiten 

> Neue Veranstaltungen am GGS  
> Erreichbarkeit des GGS in den Sommermo-
naten 
> Stellenausschreibung Studentische Hilfskraft 

 

Workshops & Veranstaltungen 
> GGS-Schreibzeit 
> [Online] PCMO@GGS-Beratung: „Bewer-
bungsmappencheck für Postdocs“ 
> [Neuer Termin] PCMO@GGS-Workshop: 
„Blackbox Begutachtung – in Drittmittelanträ-
gen überzeugen“ 

Forschungssektionen 
> Altern in Gesellschaft 
> Gesellschaft, Krise, Widerstand 
> Organizational Behavior & Human Resource Ma-
nagement  
> Politische Bildung & Gesellschaftsanalysen 
> Transnationale und Intersektionale Herrschafts-
kritik 
> Weitere Forschungssektionen 

 

Weitere Veranstaltungen 
> Im JLU-internen Fort- und Weiterbildungspro-
gramm enthalten 

Preise & Stipendien 
> Wübbe Stiftung Wissenschaft: Tenure Track 
Professorship 2026 
> VW Stiftung: NEXT – „Dual Use“ von Ideen und 
Konzepten aus den Geistes- und Sozialwissen-
schaften 
> Stiftung Mercator: Projektförderung 
> Fritz Thyssen Stiftung: Projektförderung in den 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
> Weitere Fördermöglichkeiten für Ihre wissen-
schaftlichen Aktivitäten  

 
Beratung & Kontakt 

mailto:info@ggs.uni-giessen.de


> Personalentwicklung der JLU 
> Gesis Fall Seminar in Computational Social Sci-
ence 

 

> Beratungsangebote für Promovierende 
> Beratungsangebote für Postdocs 

 

> NEUIGKEITEN 

NEUE VERANSTALTUNGEN AM GGS  

Im letzten Monat haben wir folgende neue Veranstaltungen am GGS geplant, zu denen Sie sich ab sofort anmelden können: 

• Der PCMO@GGS-Workshop „Blackbox Begutachtung – in Drittmittelanträgen überzeugen“ musste verschoben werden und hat einen 
neuen Termin am 9. September 2026, 9.00 – 16.15 Uhr.  

• Der GGS-Workshop „Planning, Writing and Presenting Academic Research (in business administration and economics)“ mit Prof. Dr. Pe-
ter Limbach findet am 1. – 2. Oktober 2026, jeweils von 9.00 – 17.00 Uhr, statt. 

• Der GGS-Workshop „AI-Assisted Empirical Research with Claude Code“ mit Dr. Florian Gärtner findet am 15., 16., 22. Und 23. Oktober 
2026 von 9.00 – 17.00 Uhr statt. Leider ist der Kurs schon voll ausgebucht, wir arbeiten jedoch bereits an einem weiteren Workshop mit 
Dr. Gärtner im Frühjahr 2027 (voraussichtlicher Termin 17.,18.,23. und 24. März 2027)! 

• In der Reihe „Familie & Karriere“ 2026 findet die Keynote mit individuellen Coachings: „Forget the work-life Balance – tailor your life. Or: 
the 7 secrets of people who make it all work!“ mit Prof. Dr. Daniela Elsner am 10. November 2026 von 12.00 – 13.30 Uhr statt. 

• Der GGS-Workshop „Writing Academic Journals Articles in English“ findet am 12. & 13. November 2026, jeweils von 9.00 – 16.00 Uhr, 
statt. 

• Der Online-Vortrag „Familie & Karriere“: „Schwangerschaft, Mutterschutz und Elternzeit – Arbeitsrechtliche Aspekte“ mit Merle Grum-
bach findet am 25. November 2026 von 12.00 – 14.00 Uhr statt. 

• Der PCMO@GGS-Workshop “How to Publish Strategically and Boost Your Publication Profile” mit Jakob Horstmann findet am 27. No-
vember 2026, 9.00 – 15.30 Uhr statt. 

• Der GGS-Workshop „Empirical Methods and Applications in Archival Data Research“ mit Prof. Dr. Peter Limbach findet am 17. – 19. Feb-
ruar 2027, jeweils von 9.00 – 17.00 Uhr, statt.  



Weitere Informationen zum Kursangebot finden Sie hier.  

ERREICHBARKEIT DES GGS IN DEN SOMMERMONATEN 

Mit Beginn der Sommerferien startet auch beim GGS die Urlaubszeit. In den kommenden zwei Monaten ist unser Team daher personell 
etwas kleiner besetzt. Aus diesem Grund kann es zu längeren Bearbeitungs- und Antwortzeiten kommen. 
 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis und Ihre Geduld. Gleichzeitig wünschen wir Ihnen eine erholsame Sommerzeit, viele schöne 
Momente und, sofern Sie selbst Urlaub haben, eine entspannte Auszeit. 

STELLENAUSSCHREIBUNG: STUDENTISCHE HILFSKRAFT (M/W/D) ZUR UNTERSTÜTZUNG DER GESCHÄFTSSTELLE 

Das Gießener Graduiertenzentrum Sozial-, Wirtschafts- und Rechtswissenschaften (GGS) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine studen-
tische Hilfskraft (m/w/d) zur Unterstützung der Geschäftsstelle mit einem Stundenumfang bis zu 42 h im Monat. Die Tätigkeit bietet span-
nende Einblicke in das Wissenschaftsmanagement sowie abwechslungsreiche Aufgaben im organisatorischen und administrativen Bereich. 
Die Bewerbungsfrist endet am 31. Juli. 

Weitere Informationen zur Stelle und zur Bewerbung finden Sie hier.  

 

> WORKSHOPS & VERANSTALTUNGEN 

GGS-SCHREIBZEIT 

Moderator:innen: Dr. Kerstin Lundström und Felix Wagner (im Wechsel) 

Veranstaltungssprache: Deutsch, Englisch bei Bedarf  

Termine: 2., 16. & 30. Juli 2026, 9.00 – 12.30 Uhr 
14. & 27. August 2026, 9.00 – 12.30 Uhr  

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/veranstaltungen
https://www.uni-giessen.de/de/ueber-uns/karriere/stellenangebote/studentische-hilfskraefte/hiwi_ggs


Anmeldung: Bei Interesse an der Schreibzeit melden Sie sich einmalig per E-Mail an, wir nehmen Sie dann in 
den Verteiler der Schreibgruppe auf. Eine Anmeldung zu einzelnen Terminen ist danach nur bei 
Teilnahme in Präsenz bei hybriden Sessions notwendig. 

Ort: Immer online via BigBlueButton (Link erhalten Sie nach Anmeldung), bei hybriden Sessions 
auch im Medienraum in der Gutenbergstr. 6, 35390 Gießen 

Beschreibung: Im Fokus steht das Schreiben mit Peers. Der kurze moderierte Austausch in der Gruppe zu 
Schreibzielen und deren Erreichung rahmen die Stillarbeit am eigenen Schreibprojekt ein. 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie hier.  

[ONLINE] PCMO@GGS-BERATUNG: „BEWERBUNGSMAPPENCHECK FÜR POSTDOCS“ 

Referentin: Verena Graulich 

Veranstaltungssprache: Deutsch oder Englisch 

Termin: 3. September 2026, 10.00 – 15.00 Uhr  

Anmeldefrist: 27. August 2026 

Zielgruppe: Postdocs und fortgeschrittene Promovierende am GGS  

Ort: Online via BigBlueButton 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung und das Anmeldeformular finden Sie hier.  

[NEUER TERMIN] PCMO@GGS-WORKSHOP: „BLACKBOX BEGUTACHTUNG – IN DRITTMITTELANTRÄGEN ÜBERZEUGEN“ 

Referentinnen: Dr. Kerstin Lundström, Verena Graulich, Prof. Dr. Jürgen Bast 

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/veranstaltungen/index_html/sose24-1/schreibzeit
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/veranstaltungen/index_html/sose26/bewerbungsmappe26


Veranstaltungssprache: Deutsch 

Termin: 9. September 2026, 9.00 – 16.15 Uhr  

Anmeldefrist: 5. August 2026 

Zielgruppe: Postdocs und fortgeschrittene Promovierende am GGS 

ECTS: 1 

Ort: Raum 315, Hauptgebäude, Ludwigstr. 23, 35390 Gießen 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie hier.  

 

> FORSCHUNGSSEKTIONEN 

ALTER(N) IN GESELLSCHAFT  
Sektionsleitung: Dirk Medebach, Dr. Jonas Metzger, Dr. Susanne Christ 

RÜCKBLICK UND ABSCHIED: GGS-SEKTION „ALTER(N) IN GESELLSCHAFT" 

Älterwerden verbindet alle Menschen, und doch erleben es kaum zwei auf dieselbe Weise, je nach sozialer, kultureller, ökonomischer und 
rechtlicher Lage. Genau dieser Vielfalt widmete sich die Sektion „Alter(n) in Gesellschaft", die vor gut zehn Jahren, im Jahr 2015, aus dem 
Mittelbau heraus gegründet wurde. Statt das Älterwerden vor allem als individuelles Schicksal oder rein biologischen Vorgang zu begreifen, 
fragte sie nach den gesellschaftlichen Zusammenhängen: nach Teilhabe und Zusammenleben, nach kulturellen Praktiken und psycho-sozia-
len Spannungen ebenso wie nach den politischen, medizinischen, wirtschaftlichen und rechtlichen Dimensionen des Alter(n)s. Ein besonde-
res Anliegen war dabei ein partizipativer Zugang, d.h. die Überzeugung der Mitglieder der Sektion, die Menschen, über die geforscht wird, 
als Expert:innen ihrer eigenen Lebenswelt ernst zu nehmen und in den Forschungsprozess einzubeziehen. 
 

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/veranstaltungen/index_html/sose26/begutachtung26
http://www.uni-giessen.de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/alterningesellschaft
mailto:Dirk.Medebach@sowi.uni-giessen.de
mailto:Jonas.Metzger@sowi.uni-giessen.de
mailto:skc@posteo.de


Nun löst sich die Sektion auf: Viele Mitglieder haben ihre Dissertationen und Forschungsprojekte abgeschlossen und sich neuen Forschungs-
feldern zugewandt oder an anderen Orten ihren Weg fortgesetzt. Wir blicken auf eine intensive Zeit des interdisziplinären Austauschs zu-
rück, auf spannende Diskussionen und Veranstaltungen rund um das Thema Alter(n). 
 
Besonders gern erinnern wir uns an unser Forschungskolloquium, das wiederholt internationale Gastredner:innen nach Gießen brachte und 
insbesondere danach fragte, wie sich die Lebenswelten von Menschen mit Demenz partizipativ erschließen lassen. Ebenso bleibt die ge-
meinsame Ausrichtung der GGS-Jahrestagung 2025 unter dem Titel „Junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler im interdisziplinären 
Diskurs", die wir zusammen mit den Sektionen Bildung und Erziehung sowie Human-Animal-Studies ausrichteten, in lebendiger Erinnerung. 
Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Kerstin Lundström und dem gesamten Team des GGS, das uns über all die Jahre begleitet und sowohl 
inhaltlich als auch bei der praktischen Durchführung unserer Veranstaltungen unterstützt hat. 
 
Das Thema Alter(n) in Gesellschaft bleibt hochaktuell, insbesondere das Verhältnis zwischen den Generationen. Und vielleicht treffen sich in 
einigen Jahren erneut Nachwuchswissenschaftler:innen, um genau hier anzuknüpfen. Wir würden uns darüber freuen. 
Susanne Christ, Dirk Medebach, Jonas Metzger 

Hier finden Sie die Archivseiten der ehemaligen GGS-Sektionen.  

GESELLSCHAFT, KRISE, WIDERSTAND (vormals MENSCHENRECHTE & DEMOKRATIE) 
Sektionsleitung: Prof. Dr. Regina Kreide, Max Waibel 

WECHSEL IN DER SEKTIONSLEITUNG 

Mit dem Ausscheiden von Dr. Hannes Kaufmann als Sektionsleiter der Sektion „Menschenrechte und Demokratie“ endet eine wertvolle 
Phase der Zusammenarbeit. Wir danken ihm herzlich für sein engagiertes Wirken und die vertrauensvolle Zusammenarbeit in den vergange-
nen Jahren und wünschen ihm für seinen weiteren beruflichen und persönlichen Weg alles Gute und viel Erfolg. 
 
Gleichzeitig freuen wir uns, Max Waibel als neues Mitglied der Sektionsleitung begrüßen zu dürfen. Wir heißen ihn herzlich willkommen 
und wünschen ihm für seine neue Aufgabe viel Erfolg, Freude und ein gutes Gelingen. 

UMBENENNUNG DER SEKTION UND NEUES MISSION STATEMENT 

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/ehemaligesek/start-1
https://www.uni-giessen.de/cms/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/menschenrechte
mailto:regina.kreide@sowi.uni-giessen.de
mailto:max.waibel@sowi.uni-giessen.de


Im Zuge des Leitungswechsels hat die Sektion „Menschenrechte und Demokratie“ ihre thematische Ausrichtung auf den Prüfstand gestellt 
und schlägt einen neuen inhaltlichen Kurs ein. Daher hat sie sich Anfang Juli umbenannt und heißt fortan „Gesellschaft, Krise, Widerstand“. 
  
Die Sektion „Gesellschaft, Krise, Widerstand“ bietet Doktorand*innen und Postdoktorand*innen ein interdisziplinäres Forum für die Erfor-
schung gegenwärtiger gesellschaftlicher Transformationsprozesse. Ausgangspunkt ist die Überzeugung, dass Krisen nicht nur Phasen gesell-
schaftlicher Destabilisierung markieren, sondern zugleich bestehende Machtverhältnisse sichtbar machen, politische Konflikte verschärfen 
und neue Formen kollektiven Handelns hervorbringen können. Proteste, soziale Bewegungen und zivilgesellschaftliche Initiativen sind daher 
nicht lediglich Reaktionen auf Krisen, sondern zentrale Ausdrucksformen demokratischer Auseinandersetzung und gesellschaftlicher Innova-
tion. 
Die Sektion untersucht die Entstehung, Dynamik und Bearbeitung gesellschaftlicher Konflikte in ihren politischen, sozialen, ökonomischen, 
kulturellen und technologischen Dimensionen. Im Mittelpunkt stehen Herausforderungen wie Demokratiekrisen, Autoritarismus, soziale 
Ungleichheit, Migration, Klimawandel, Digitalisierung und Künstliche Intelligenz sowie ihre Auswirkungen auf politische Teilhabe, Öffentlich-
keit und Widerstand. Besonderes Interesse gilt den normativen Voraussetzungen demokratischer Gesellschaften, den Bedingungen kollekti-
ver Handlungsfähigkeit sowie den Möglichkeiten gesellschaftlicher Transformation unter den Bedingungen globaler Interdependenz. 
Die Sektion versteht sich als Ort wissenschaftlicher Diskussion, theoretischer Reflexion und gemeinsamer Forschung. Sie bringt Ansätze der 
Politischen Theorie mit Perspektiven der Soziologie, Geschichts-, Kultur-, Rechts- und Medienwissenschaften zusammen und fördert den 
Austausch zwischen unterschiedlichen methodischen und disziplinären Zugängen. Ziel ist es, Nachwuchswissenschaftler*innen in ihrer ei-
genständigen Forschung zu unterstützen, gemeinsame Forschungsfragen zu entwickeln und internationale Kooperationen anzustoßen. Die 
Sektion schafft damit einen Raum, in dem innovative Forschung zu Gesellschaft, Krise und Widerstand entsteht und zugleich die gesell-
schaftliche Verantwortung wissenschaftlicher Erkenntnis reflektiert wird. 

Weitere Informationen zu dieser Sektion finden Sie hier.  

ORGANIZATIONAL BEHAVIOR & HUMAN RESOURCE MANAGEMENT  

Sektionsleitung: Dr. Sascha Etgen, Marco Ziegler, Dr. Katja Wehrle, Dr. Aikaterini Tsantila  

VORTRAG: IST WENIGER MEHR? DIE ZWISCHENMENSCHLICHE EBENE VON WORKAHOLISMUS UND PERFEKTIONISMUS IM ARBEITSKON-
TEXT (DR. EMILY KLESZEWSKI, MARBURG) 

Referentin: Dr. Emily Kleszewski (Universität Marburg) 

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/menschenrechte
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/organisationalbehavior
mailto:sascha.etgen@uni-giessen.de
mailto:marco.c.ziegler@psychol.uni-giessen.de
mailto:katja.wehrle@psychol.uni-giessen.de
mailto:aikaterini.tsantila@wirtschaft.uni-giessen.de


Veranstaltungssprache: Deutsch 

Termin:  15. Juli 2026 (Mittwoch), 12.15 Uhr 

Ort: Raum 103, Seminargebäude II, Alter Steinbacher Weg 44, Phil I 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie hier.  

POLITISCHE BILDUNG & GESELLSCHAFTSANALYSE (vormals POLITISCHE BILDUNG) 
Sektionsleitung: Prof. Dr. Sophie Schmitt, Prof. Dr. Stefan Müller, Dr. Luana Sommer, Konstantin Korn 

NAMENSÄNDERUNG DER SEKTION & NEUES MISSION STATEMENT 

Im Rahmen der Auseinandersetzung mit den Zielen der Sektion haben wir unser Mission Statement geschärft und fokussieren mit neuem 
Namen „Politische Bildung & Gesellschaftsanalyse“ nun stärker auf die Forschungsschwerpunkte der aktiven Mitglieder. 
 
Die Sektion „Politische Bildung & Gesellschaftsanalyse“ bündelt Forschungsinteressen von Wissenschaftler*innen, die sich mit politischer 
Bildung und ihrer Didaktik sowie ihren gesellschaftlichen Voraussetzungen beschäftigen. Wir verstehen politische Bildung im erweiterten 
Sinne als sozialwissenschaftlich orientierte Bildung, die politische, ökonomische, gesellschaftliche, historische sowie rechtliche Fragestellun-
gen einschließt. Die Sektion beschäftigt sich mit politischer Bildung in formalen, non-formalen und informellen Kontexten. 
 
Zentrale Fragestellungen richten sich auf die Möglichkeiten und Begrenzungen von gesellschaftlicher Teilhabe, politischer Mündigkeit und 
Emanzipation. Politische Bildung wird dabei normativ auf Demokratie und Emanzipation der Lernsubjekte bezogen. Vor diesem Hintergrund 
setzen wir uns kritisch mit autoritären gesellschaftlichen Entwicklungen sowie intersektionalen Macht- und Herrschaftsverhältnissen ausei-
nander. 
 
Die Sektion nimmt eine reflexive Perspektive auf Strukturen, Rahmenbedingungen und Diskurse politischer Bildung ein. In diesem Sinne 
versteht sie politische Bildung auch als Gesellschaftsanalyse Zugleich analysiert sie politische Bildungsprozesse, fragt nach angemessenen 
Lehr-Lernsettings und richtet ihren wissenschaftlichen Fokus auf die Subjekte des Lernens. Darüber hinaus loten wir Potenziale kritischer 

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/organisationalbehavior/index
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/politbildung/index
mailto:Sophie.Schmitt@sowi.uni-giessen.de
mailto:stefan.mueller@erziehung.uni-giessen.de
mailto:Luana.Sommer@lehramt.uni-giessen.de
mailto:konstantin.korn@sowi.uni-giessen.de


politischer Bildung aus und untersuchen angrenzende oder konkurrierende Konzepte wie Demokratiebildung oder Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. 

Weitere Informationen zu dieser Sektion finden Sie hier.  

TRANSNATIONALE UND INTERSEKTIONALE HERRSCHAFSKRITIK 
Sektionsleitung: Christiane Winkler, Tarek Shukrallah, Dr. Tina Jung, Dr. Marie Reusch  

CALL FOR CONTRIBUTIONS: FORSCHUNGSWORKSHOP: WIE WEITER FORSCHEN? BEDINGUNGEN TRANSNATIONALER UND INTERSEKTIO-
NALER HERRSCHAFTSKRITIK IN ZEITEN AUTORITÄRER DYNAMIKEN 

Organisation: Tarek Shukrallah (Universität Gießen, Mitglied im Leitungsteam der Sektion TIHK/Mitglied im 
Sprecher:innenrat der Sektion Politik und Geschlecht der DVPW), Dr:in Folke Brodersen (Uni-
versität Gießen, Center for Diversity, Media and Law), Dr. Marie Reusch (Universität Marburg, 
Mitglied im Leitungsteam der Sektion TIHK/Mitglied im Sprecher:innenrat der Sektion Politik 
und Geschlecht der DVPW). 

Thema: Der Forschungsworkshop beschäftigt sich mit den Bedingungen, Herausforderungen und Per-
spektiven herrschaftskritischer und intersektionaler Wissenschaft angesichts autoritärer gesell-
schaftlicher und politischer Entwicklungen 

Beiträge zu den Themen: Eingeladen sind theoretische, empirische oder erfahrungsbasiert-praktische Beiträge z.B. zu 
den folgenden Fragestellungen: 

• Welche intersektionalen Auswirkungen auf die Möglichkeiten und Bedingungen herr-
schaftskritischer Forschung lassen sich in autoritären Dynamiken erkennen?  

• Was bedeuten kritische Wissenschaft und „scholar activism“ unter Bedingungen einer 
zunehmenden rechten Bedrohung gegen marginalisierte Communitys und emanzipato-
rische soziale Bewegungen?  

• Wo kann eine herrschaftskritische Wissenschaft ansetzen, die Widersprüche und Prob-
leme der beobachtbaren Entwicklungen sichtbar macht?  

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/politbildung/par-pb
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/TIHK
mailto:christiane.winkler@posteo.de
mailto:tarek.shukrallah@sowi.uni-giessen.de
mailto:tina.jung@sowi.uni-giessen.de


• Wie kann sie sich zu Einschränkungen, Angriffen und der De-Institutionalisierung 
von Forschungsinfrastrukturen verhalten? Wie können diese Infrastrukturen (präventiv 
und interventiv) abgesichert werden?  

• Welchen Erkenntnisgewinn erbringt eine intersektionale Analyseperspektive auf die be-
schriebenen Phänomene und ihre Auswirkungen?  

• Welche Bezugspunkte und Allianzen, aber auch Barrieren und Lücken zeigen sich im Be-
zug auf eine ‚Freiheit der Wissenschaft‘ im Vergleich zu Analysen einer ‚autoritären 
Wende‘? 

Termine:  10. – 11. Dezember 2026 

Ort: Justus-Liebig-Universität Gießen 

Anmeldung: Bis zum 23. August 2026 per Mail an Tarek Shukrallah, Marie Reusch und Folke Brodersen 

Weitere Informationen zu der Veranstaltung finden Sie hier.  

> WEITERE FORSCHUNGSSEKTIONEN 

ACCOUNTING, FINANCE, ECONOMICS AND SUSTAINABILITY 
Sektionsleitung: Prof. Dr. Arnt Wöhrmann, Prof. Dr. Peter Tillmann, Henrike Alm, Kathrin Stock 

BILDUNG UND ERZIEHUNG 
Sektionsleitung: Michelle Meier, Caroline Dietz, Dr. Martin Reuter 

BÜRGER:INNEN, POLITIK UND DEMOKRATIE 
Sektionsleitung: Prof. Dr. Simone Abendschön, Patricia Kamper, Tim Alves Pires 

GLOBAL HEALTH AND HUMAN RIGHTS 
Sektionsleitung: Prof. Dr. Michael Knipper, Dr. Sascha Krannich 

mailto:tarek.shukrallah@sowi.uni-giessen.de
mailto:marie.reusch-kypke@sowi.uni-giessen.de
mailto:folke.brodersen@uni-giessen.de
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/TIHK/tagung-tihk-2026
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/bsfa?set_language=de
mailto:arnt.woehrmann@wirtschaft.uni-giessen.de
mailto:Peter.Tillmann@wirtschaft.uni-giessen.de
mailto:henrike.alm@wirtschaft.uni-giessen.de
mailto:kathrin.stock@wirtschaft.uni-giessen.de
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/bildung
mailto:Michelle.Meier@erziehung.uni-giessen.de
mailto:caroline.dietz@erziehung.uni-giessen.de
mailto:martin.reuter@erziehung.uni-giessen.de
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/buerger_innen-politik-demokratie
mailto:Simone.Abendschoen@sowi.uni-giessen.de
mailto:Patricia.Kamper@sowi.uni-giessen.de
mailto:tim.alves.pires@uni-giessen.de
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/global-health-human-rights
mailto:michael.knipper@histor.med.uni-giessen.de
mailto:sascha.krannich@histor.med.uni-giessen.de


HUMAN-ANIMAL STUDIES 
Sektionsleitung: Dr. Liza Bauer, Dr. Theresa Braun 

INTERNATIONALE ORGANISATIONEN UND INTERNATIONALES RECHT  
Sektionsleitung: Kristoffer Burck, Dr. Murad Nasibov, Dr. Vera Strobel, Maraike Nicole Vandergrift 

MENSCHENRECHTSDISKURSE IN DER MIGRATIONSGESELLSCHAFT (MEDIMI) 
Sektionsleitung: Anna Arden, Laura Goller, Slađana Branković (sie/they) 

NORMEN UND WANDEL IN DER WELTPOLITIK 
Sektionsleitung: Prof. Dr. Helmut Breitmeier, Dr. Julia Drubel, Finn Freund, PD Dr. Janne Mende, Dr. Alexander Reichwein, Prof. Dr. Sandra 
Schwindenhammer, Katrin Strobehn  

 

> WEITERE VERANSTALTUNGEN  

IM JLU-INTERNEN FORT- UND WEITERBILDUNGSPROGRAMM ENTHALTEN: 

• Die E-Learnings im Themenfeld Wissenschaftskomunikation des NAWIK: 
o 26WK46: Communicating Science Online 
o 26WK48: Basics of Science Communication 
o 26WK49: Verständlich schreiben über Wissenschaft 

• 26FK25: Führungsimpuls: Terminkoordination Outlook am 13. August 2026  

• 26WM09: Standortbestimmung WissMA (Sommer) am 18. August 2026 

• 26SE02: Gewohnheitsmanagement am 20. August 2026 

• 26SI02: Effizient kommunizieren (Sommer) am 24. August 2026 

• 26FA07: Projektmanagement Grundlagen am 27. August 2026 

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie hier.  

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/hastudies/index
mailto:Liza.Bauer@gcsc.uni-giessen.de
mailto:Theresa.F.Braun@erziehung.uni-giessen.de
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/internationale-organisationen
mailto:kristoffer.burck@recht.uni-giessen.de
mailto:murad.nasibov@sowi.uni-giessen.de
mailto:vera.strobel@recht.uni-giessen.de
mailto:maraike.nicole.vandergrift@sowi.uni-giessen.de
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/medimi
mailto:anna.arden@recht.uni-giessen.de
mailto:laura.goller@recht.uni-giessen.de
mailto:brankovic@soz.uni-frankfurt.de
http://www.uni-giessen.de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/normenwandel?set_language=de
mailto:Helmut.breitmeier@sowi.uni-giessen.de
mailto:julia.drubel@sowi.uni-giessen.de
mailto:finn.freund-2@sowi.uni-giessen.de
mailto:janne.mende@sowi.uni-giessen.de
mailto:Alexander.Reichwein@sowi.uni-giessen.de
mailto:Sandra.Schwindenhammer@sowi.uni-giessen.de
mailto:Sandra.Schwindenhammer@sowi.uni-giessen.de
mailto:katrin.strobehn@zeu.uni-giessen.de
https://www.uni-giessen.de/de/org/admin/dez/c/personalentwicklung/fortbildung/jlu-intern-fortbildung


PERSONALENTWICKLUNG DER JLU 

• Wege ins Wissenschaftsmanagement: Standortbestimmung (Sommer) (Teil I) am 18. August 2026 

• Wege ins Wissenschaftsmanagement: Standortbestimmun (Sommer) (Teil II) am 21. August 2026 

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie hier.  

GESIS FALL SEMINAR IN COMPUTATIONAL SOCIAL SCIENCES 2026  

• Introduction to Computational Social Science with R, 31. August – 04. September 2026 

• Introduction to Computational Social Science with Python, 1. August – 04. September 2026 

• Web Data Collection with R, 07. – 11. September 2026 

• Web Data Collection with Python, 07. – 11. September 2026 

• Introduction to Machine Learning for Text Analysis with Python, 14. – 18. September 2026 

• Agent-Based Modelling & Simulation, 14. – 18. September 2026 

• Computer Vision for Image and Video Data Analysis with Python, 14. – 18. September 2026 

• From Embeddings to LLMs: Advanced Text Analysis with Python, 21. – 25. September 2026 

• Mobile Data Collection and Analysis: Intensive Longitudinal Methods, 21. – 25. September 2026 

• Causal Machine Learning, 21. – 29. September 2026 

Weitere Informationen finden Sie hier (auf Englisch).  

 

> PREISE & STIPENDIEN 

WÜBBEN STITUNG WISSENSCHAFT: TENURE TRACK PROFESSORSHIP 2026 

Förderinstitut: Wübben Stiftung 

Zielgruppe: Herausragende wissenschaftler:innen aus dem ausland 

https://www.uni-giessen.de/de/org/admin/dez/c/personalentwicklung/pcmo/termine
https://www.gesis.org/en/gesis-training/what-we-offer/fall-seminar-in-computational-social-science


Umfang: bis zu 1,2 Millionen Euro 

Bewerbungsfrist: 30. September 2026 

Weitere Informationen finden Sie hier.  

VW STIFTUNG: NEXT – „DUAL USE“ VON IDEEN UND KONZEPTEN AUS DEN GEISTES- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Förderinstitut: VolkswagenStiftung 

Zielgruppe: Projektteams aus promovierten Forschenden an deutschen Hochschulen und Forschungsein-
richtungen. Die neue Ausschreibung der VolkswagenStiftung widmet sich der Frage, wie Kon-
zepte aus den Geistes- und Sozialwissenschaften in andere Kontexte übertragen und dort poli-
tisch oder ideologisch genutzt werden – beispielsweise, um Vertrauen in Wissenschaft, Medien 
oder Institutionen demokratischer Öffentlichkeit zu schwächen. 

Umfang: Förderung von bis zu 2 Jahren mit bis zu 650.000 € 

Bewerbungsfrist: Sprechstunden: 11. August & 8. September 2026 
Anträge: 8. September 2026 

Weitere Informationen finden Sie hier.  

STIFTUNG MERCATOR: PROJEKTFÖRDERUNG 

Förderinstitut: Stiftung Mercator 

Zielgruppe: Wissenschaftler:innen, die Förderanträge einreichen, welche auf die von der Stiftung festgeleg-
ten Themen ausgerichtet sind:  Digitalisierte Gesellschaft (u.a. Zum Öffentlichen Diskus befähi-
gen, Demokratische Prinzipien verteidigen), Europa in der Welt (u.a. Rechtsstaatlichkeit in der 
EU, Europäischer Zusammenhalt,...), Klimaschutz (u.a. Klimaschutz sozial gerecht gestalten, 

https://www.wuebben-stiftung-wissenschaft.org/program/tenure-track-professorship
https://www.volkswagenstiftung.de/de/news/aktuelles/geistes-und-sozialwissenschaften-im-dual-use-neue-foerderausschreibung


Gesellschaftlichen Rückhalt für Klimaschutz stärken) und Teilhabe und Zusammenhalt (u.a. Bil-
dung und gleiche Chancen, Diversität und gesellschaftlicher Zusammenhalt). 

Umfang: Keine feste Maximalsumme, kommt auf den eingereichten Antrag an. 

Bewerbungsfrist: Dauerausschreibung 

Weitere Informationen finden Sie hier.  

FRITZ THYSSEN STIFTUNG: PROJEKTFÖRDERUNG IN DEN GEISTES- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Förderinstitut: Fritz Thyssen Stiftung 

Zielgruppe: Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler an Hochschulen oder gemeinnützigen Forschungs-
einrichtungen aus dem In- und Ausland.  Thematisch ist eine Antragsstellung in den folgenden 
Förderbereichen möglich: Geschichte, Sprache und Kultur sowie Staat, Wirtschaft & Gesell-
schaft. 

Umfang: Keine feste Maximalsumme, kommt auf den eingereichten Antrag an. 

Bewerbungsfrist: Dauerausschreibung 

Weitere Informationen finden Sie hier.  

WEITERE FÖRDERMÖGLICHKEITEN FÜR IHRE WISSENSCHAFTLICHEN AKTIVITÄTEN 

Auf der GGS-Homepage finden Sie aktuelle Hinweise und weitere Informationen zu finanziellen Förderungsmöglichkeiten und Quellen für 
Ihre wissenschaftlichen Aktivitäten und Vorhaben im Rahmen von: 

• Personenförderung 

• Projektförderung 

• Mobilitätsförderung 

https://www.stiftung-mercator.de/de/
https://www.fritz-thyssen-stiftung.de/foerderung/foerderarten/projektfoerderung/


• Druckkostenzuschüsse und mehr! 

Weitere Informationen zu Förderungsmöglichkeiten finden Sie hier.  

 

> BERATUNG & KONTAKT  

BERATUNGSANGEBOTE DES GGS (FÜR PROMOVIERENDE) 

Sie sind in der Promotionsphase oder haben Interesse an einer Promotion und haben Fragen rund um den Einstieg in die Promotion, die 
Finanzierung oder auch den erfolgreichen Abschluss derselben? Sie sind an einer Internationalisierung der Promotion durch Auslandsaufent-
halte oder vielleicht sogar durch eine binationale Promotion (Cotutelle) interessiert? Vielleicht haben Sie aber auch eine Bewerbung für ein 
Stipendium oder eine neue Stelle, auf die Sie gerne Feedback erhalten möchten, oder fragen sich, wie Sie die weitere Karriere strategisch 
gestalten. Es gibt viele Anliegen, zu denen wir Ihnen persönliche Beratung anbieten.  

Manchmal gibt es aber auch sehr persönliche Anliegen wie den drohenden Abbruch der Promotion, Konflikte mit Betreuungspersonen oder 
Unsicherheiten in Bezug auf die gute wissenschaftliche Praxis. Auch in solchen Fällen sind Sie herzlich eingeladen, sich durch die Geschäfts-
führer: innen des GGS, Dr. Kerstin Lundström und Felix Wagner, persönlich begleiten zu lassen.  

Wenn Sie Interesse an einer Beratung haben, kontaktieren Sie uns unter diesem Formular. 

BERATUNGSANGEBOTE DES PCMO@GGS 

Die Postdoc-Phase ist ein Karriere- und Lebensabschnitt, in dem viele wichtige Entscheidungen getroffen werden. Karrierepläne wollen ge-
schmiedet werden, Bewerbungen und Anträge verfasst, Texte publiziert, Zeit strategisch eingeteilt usw.  

Um den individuellen Herausforderungen unserer Postdocs ein genauso individuelles Unterstützungsangebot zur Seite zu stellen, bieten 
unsere Postdoc-Referent: innen, Verena Graulich und Felix Wagner, persönliche Beratungen an.  

 

Wenn Sie Interesse an einer Beratung haben, kontaktieren Sie uns unter diesem Formular. 

IMPRESSUM 

https://www.uni-giessen.de/fbz/zentren/ggs/forschung/finanzforschfoerd/
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/mentoring/beratung/anmeldeformular-beratung
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/mentoring/beratung/anmeldeformular-beratung
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July / August 2026 German | English 

 

Dear GGS member,  
 
The following highlights await you in July & August 2026 at the GGS: 

• [Online] PCMO@GGS Consultation: “Resume Review for Postdocs” (here) 

• [New date] PCMO@GGS Workshop: “Blackbox Begutachtung – in Drittmittelan-trägen überzeugen” (here) 

• Job advertisement: Student assistant (here) 
 

We hope you have a wonderful start to the summer! 
 
Should you have comments for our newsletter, wish to see your own contributions or specific topics covered in it, please tell us so via email to info@ggs.uni-giessen.de. 

Professor Dr Peter Tillmann  
Director of the GGS 

Dr Kerstin Lundström 
GGS Managing Director 

 

News 

> News Courses at the GGS 
> Availability of the GGS during the sum-
mer months  
> Job advertisement: Student assistant 

 

Workshops & Events 
> GGS Writing Group 
> [Online] PCMO@GGS Consultation: “Be-
werbungsmappencheck für Postdocs” 

Research Sections 
> Age(ing) in Societies 
> Society, Crisis, Resistance 
> Organizational Behavior & Human Resource Man-
agement 
> Political Education & Social Analysis 
> Transnational and Intersectional Critiques of Power  
 
> Further GGS Sections  
 

Further Events 

Awards & Scholarships 
> Wübbe Stiftung Wissenschaft: Tenure Track 
Prfoessorship 2026 
> VW foundation: NEXT – “Dual Use” of Ideas and 
Concepts from the Humanities and Social Sci-
ences 
> Foundation Mercator: Support of Porjects 
> Fritz Thyssen Foundation: Support of Projects  
 
> Further Possibilities to Fund Your Academic Ac-
tivities  

 

mailto:info@ggs.uni-giessen.de


> [New date] PCMO@GGS Workshop: 
“Blackbox Begutachtung – in Drittmittelan-
trägen überzeugen” 
 

 

> Included in JLU’s internal professional develop-
ment programme 
> Human Resource Development JLU 
> Gesis Fall Seminar in Computational Social Science 

Counselling & Contact 
> Counselling Services 
> Counselling Offers 
 

 

 

> NEWS  

NEW COURSES AT THE GGS 

Last month, we planned the following new events at GGS, for which you can now register: 

• The PCMO@GGS Workshop “Blackbox Begutachtung – in Drittmittelanträgen überzeugen” was postponed and has a new date: Septem-
ber 9, 2026, 9.00 am –4.15 pm.  

• The GGS “Workshop Planning, Writing and Presenting Academic Research (in business administration and economics)” with Professor Dr 
Peter Limbach takes place on October 1 – 2, 2026, 9.00 am – 5.00 pm respectively. 

• The GGS Workshop “AI-Assisted Empirical Research with Claude Code” with Dr Florian Gärtner takes place on October 215, 16, 22 and 
23, 2026, 9.00 am – 5.00 pm. Unfortunately the workshop is already fully booked, but we are working on a second course for you (antici-
pated dates are March 17, 18, 23 & 24, 2027)! 

• The Event “Family & Career – Keynote & individual coachings: Forget the work-life balance – tailor your life. Or: the 7 secrets of people 
who make it all work.”! with Professor Dr Daniela Elsner takes place on November 10, 2026, 12.00 noon - 1.30 pm. 

• The GGS Workshop “Writing Academic Journal Articles in English” takes place on November 12 & 13, 9.00 am – 4.00 pm respectively. 

• The Online lecture “Family & Career”: “Schwangerschaft, Mutterschutz und Elternzeit – Arbeitsrechtliche Aspekte” with Merle Grum-
bach takes place on November 25, 2026, 12.00 noon – 2.00 pm.  

• The PCMO@GGS Workshop “How to Publish Strategically and Boost Your Publication Profile” with Jakob Horstmann takes place on No-
vember 27, 2026, 9.00 am – 3.30 pm. 

• The GGS Workshop “Empirical Methods and Applications in Archival Data Research” with Professor Dr Peter Limbach takes place on 
February 17 – 19, 2027, 9.00 am – 5.00 pm respectively. 



Further Information is available here.  

AVAILABILITY OF THE GGS DURING THE SUMMER MONTHS 

With the start of summer vacation, the holiday season also begins at GGS. Over the next two months, our team will therefore be slightly 
smaller in size. For this reason, there may be delays in processing and response times. 
 
We sincerely thank you for your understanding and patience. We also wish you a restful summer, many wonderful moments, and—if you’re 
on vacation yourself—a relaxing break. 

JOB ADVERTISEMENT: STUDENT ASSISTANT (M/F/D) TO SUPPORT THE GGS OFFICE 

The Giessen Graduate Centre for Social Sciences, Business, Economics and Law (GGS) is seeking a student assistant (m/f/d) to support the 
administrative office as soon as possible, working up to 42 hours per month. The position offers exciting insights into research management 
as well as a variety of organizational and administrative tasks. The application deadline is July 31. 

You can find more information about the position and the application process here.  

 

> WORKSHOPS & EVENTS 

GGS WRITING GROUP 

Hosts: Dr Kerstin Lundström and Felix Wagner (alternating) 

Languages: German, English (if required) 

Dates: July 2, 16 & 30, 2026, 9.00 am – 12.30 pm 
August 14 & 27, 2026, 9.00 am – 12.30 pm 

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/veranstaltungen
https://www.uni-giessen.de/de/ueber-uns/karriere/stellenangebote/studentische-hilfskraefte/hiwi_ggs


Application: If you are interested in the writing group, please register once by e-mail and we will add you 
to the writing group mailing list. There is no need to register for individual dates, except for 
onsite attendance at hybrid sessions. 

Venue: Always online via BigBlueButton (link after registration), hybrid sessions additionally in the 
‘Media Room’ in Gutenbergstr. 6, 35390 Giessen  

Description: At the GGS writing group, young researchers can write in a structured way and together with 
peers. The short, moderated exchange in the group on writing goals and their achievement 
frames the silent work on their own writing project. 

Further Information is available here (in German).  

[ONLINE] PCMO@GGS CONSULTATION: “BEWERBUNGSMAPPENCHECK FÜR POSTDOCS” 

Lecturer: Verena Graulich 

Language: German or English 

Date: September 3, 2026, 10.00 am – 3.10 pm 

Registration deadline: August 27, 2026 

Target audience: Postdocs and Advanced PhD Candidates at the GGS 

Venue: Online via BigBlueButton 

Further information is available here (in German).  

[NEW DATE] PCMO@GGS WORKSHOP: “BLACKBOX BEGUTACHTUNG – IN DRITTMITTELANTRÄGEN ÜBERZEUGEN” 

Lecturers: Dr Kerstin Lundström, Verena Graulich, Professor Dr Jürgen Bast 

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/veranstaltungen/index_html/sose24-1/schreibzeit
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/veranstaltungen/index_html/sose26/bewerbungsmappe26


Language: German 

Date: September 9, 2026, 9.00 am – 4.15 pm 

Registration deadline: August 5, 2026 

Target audience: Postdocs and advanced doctoral students at GGS 

ECTS: 1 

Venue: Room 315, University Main Building, Ludwigstr. 23, 35390 Giessen 

Further information is available here (in German).  

 

> RESEARCH SECTIONS 

AGE(ING) IN SOCIETY 
Section heads: Dirk Medebach, Dr Jonas Metzger, Dr Susanne Christ 

A LOOK BACK AND FAREWELL: GGS SECTION “AGING IN SOCIETY” 

Aging is something that connects all people, and yet hardly two people experience it in the same way, depending on their social, cultural, 
economic, and legal circumstances. It was precisely this diversity that the section “Aging in Society”—founded just over ten years ago, in 
2015, by mid-level faculty members—was dedicated to exploring. Rather than viewing aging primarily as an individual fate or a purely bio-
logical process, the section explored its social contexts: participation and coexistence, cultural practices and psychosocial tensions, as well as 
the political, medical, economic, and legal dimensions of aging. A particular focus was on a participatory approach—that is, the section 
members’ conviction that the people who are the subjects of research should be taken seriously as experts on their own lived experiences 
and included in the research process. 
 

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/veranstaltungen/index_html/sose26/begutachtung26
https://www.uni-giessen.de/en/faculties/research-centers/ggs/research/sections/ageing?set_language=en
mailto:Dirk.Medebach@sowi.uni-giessen.de
mailto:Jonas.Metzger@sowi.uni-giessen.de
mailto:skc@posteo.de


Now the section is disbanding: Many members have completed their dissertations and research projects and have turned to new fields of 
research or moved on to other places. We look back on an intense period of interdisciplinary exchange, on exciting discussions and events 
centered on the topic of aging. 
 
We have particularly fond memories of our research colloquium, which repeatedly brought international guest speakers to Giessen and 
focused specifically on how to explore the lived experiences of people with dementia in a participatory manner. We also vividly remember 
co-organizing the 2025 GGS Annual Conference under the title “Young Scholars in Interdisciplinary Discourse,” which we hosted together 
with the Education and Human-Animal Studies sections. 
We would like to extend our special thanks to Dr. Kerstin Lundström and the entire GGS team, who have accompanied us over the years and 
supported us both in terms of content and in the practical organization of our events. 
 
The topic of aging in society remains highly relevant, particularly the relationship between generations. And perhaps in a few years, young 
researchers will meet again to pick up right where we left off. We would be delighted if that were to happen. 
Susanne Christ, Dirk Medebach, Jonas Metzger 

Here you can find the archived pages of our former sections.  

SOCIETY, CRISIS, RESISTANCE (previously HUMAN RIGHTS AND DEMOCRACY)  
Section heads: Professor Dr Regina Kreide, Max Waibel 

PERSONNEL CHANGES AMONG THE SECTION HEADS 

With Dr Hannes Kaufmann’s departure as head of the Human Rights and Democracy Section, a valuable phase of collaboration comes to an 
end. We sincerely thank him for his dedicated service and the trusting collaboration over the past years, and we wish him all the best and 
much success in his future professional and personal endeavours. 
 
At the same time, we are pleased to welcome Max Waibel as a new member of the section leadership. We extend a warm welcome to him 
and wish him much success, joy, and fulfilment in his new role. 

RENAMING AND NEW MISSION STATEMENT 

https://www.uni-giessen.de/en/faculties/research-centers/ggs/research/sections/formersections?set_language=en
https://www.uni-giessen.de/en/faculties/research-centers/ggs/research/sections/humanrights/index?set_language=en
mailto:regina.kreide@sowi.uni-giessen.de
mailto:max.waibel@sowi.uni-giessen.de


Following a change in leadership, the “Human Rights and Democracy” section has reviewed its thematic focus and is charting a new course. 
Consequently, it was renamed at the beginning of July and is now known as “Society, Crisis, Resistance”. 
 
The “Society, Crisis, Resistance” section provides doctoral and postdoctoral researchers with an interdisciplinary forum in which to study 
contemporary processes of social transformation. It is based on the idea that crises reveal existing power relations, intensify political con-
flicts, and give rise to new forms of collective action, as well as marking phases of social destabilisation. Consequently, protests, social move-
ments and civil society initiatives are not merely reactions to crises, but central forms of democratic debate and social innovation. 
The section examines the emergence, dynamics and resolution of social conflicts in political, social, economic, cultural and technological 
terms. It focuses on challenges such as democratic crises, authoritarianism, social inequality, migration, climate change, digitalisation and 
artificial intelligence, and their impact on political participation, the public sphere and resistance. Particular attention is paid to the norma-
tive prerequisites of democratic societies, the conditions for collective agency and the potential for social transformation in a context of 
global interdependence. 
 
The section sees itself as a forum for academic discussion, theoretical reflection, and collaborative research. It brings together political the-
ory with the perspectives of sociology, history, cultural studies, law and media studies, promoting exchange between different methodologi-
cal and disciplinary approaches. The section aims to support early-career researchers in conducting independent research, developing 
shared research questions, and initiating international collaborations. In this way, the section creates a space in which innovative research 
on society, crisis and resistance can flourish whilst reflecting on the social responsibility of academic knowledge. 

Further information about the section is available here.  

ORGANIZATIONAL BEHAVIOR & HUMAN RESOURCE MANAGEMENT  
Section heads: Dr Sascha Etgen, Marco Ziegler, Dr Katja Wehrle, Dr Aikaterini Tsantila 

PRESENTATION: IST WENIGER MEHR? DIE ZWISCHENMENSCHLICHE EBENE VON WORKAHOLISMUS UND PERFEKTIONISMUS IM ARBEITS-
KONTEXT (DR EMILY KLESZEWSKI, MARBURG) 

Guest:  Dr Emily Kleszewski (University Marburg) 

Language German 

https://www.uni-giessen.de/en/faculties/research-centers/ggs/research/sections/humanrights/index?set_language=en
https://www.uni-giessen.de/en/faculties/research-centers/ggs/research/sections/organizationalbehavior/index
mailto:sascha.etgen@uni-giessen.de
mailto:marco.c.ziegler@psychol.uni-giessen.de
mailto:katja.wehrle@psychol.uni-giessen.de
mailto:aikaterini.tsantila@wirtschaft.uni-giessen.de


Date:  July 15, 2026 (Wednesday), 12.15 pm 

Venue: Room 103, Seminargebäude II, Alter Steinbacher Weg 44, Phil I 

Further Information is available here.  

POLITICAL EDUCATION & SOCIAL ANALYSIS (previously POLITICAL EDUCATION) 

Section heads: Professor Dr Sophie Schmitt, Professor Dr Stefan Müller, Dr Luana Sommer, Konstantin Korn 

SECTION NAME CHANGE & NEW MISSION STATEMENT 

As part of our review of the section’s goals, we have refined our mission statement and, under the new name “Political Education & Social 
Analysis,” are now focusing more strongly on the research priorities of our active members. 
 
The “Political Education & Social Analysis” section brings together the research interests of scholars who study political education, its peda-
gogy, and its social context. We understand political education in a broad sense as social science-oriented education that encompasses polit-
ical, economic, social, historical, and legal issues. The section addresses political education in formal, non-formal, and informal contexts. 
 
Key questions focus on the possibilities and limitations of social participation, political agency, and emancipation. In this context, political 
education is normatively grounded in democracy and the emancipation of learners. Against this backdrop, we critically examine authoritar-
ian social developments as well as intersectional power and dominance relations. 
 
The section adopts a reflexive perspective on the structures, framework conditions, and discourses of political education. In this sense, it 
also understands political education as a form of social analysis. At the same time, it analyzes political education processes, explores appro-
priate teaching and learning settings, and focuses its scholarly attention on the learners themselves. Furthermore, we explore the potential 
of critical political education and examine related or competing concepts such as democracy education or education for sustainable devel-
opment. 

Further Information is available here (in German).  

TRANSNATIONAL AND INTERSECTIONAL CRITIQUES OF POWER 

https://www.uni-giessen.de/en/faculties/research-centers/ggs/research/sections/organizationalbehavior/index
https://www.uni-giessen.de/en/faculties/research-centers/ggs/research/sections/politicaleducation/index?set_language=en
mailto:Sophie.Schmitt@sowi.uni-giessen.de
mailto:stefan.mueller@erziehung.uni-giessen.de
mailto:Luana.Sommer@lehramt.uni-giessen.de
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/zentren/ggs/forschung/sektionen/politbildung/index?set_language=de
https://www.uni-giessen.de/en/faculties/research-centers/ggs/research/sections/TIHK/index


Sections heads: Christiane Winkler, Tarek Shukrallah, Dr Tina Jung, Dr Marie Reusch 

CALL FOR CONTRIBUTIONS: RESEARCH WORKSHOP: HOW SHOULD WE PROCEED WITH OUR RESEARCH? CONDITIONS FOR TRANSNA-
TIONAL AND INTERSECTIONAL CRITIQUES OF DOMINATION IN TIMES OF AUTHORITARIAN DYNAMICS 

Organization: Tarek Shukrallah (JLU, member of the TIHK Section’s steering committee/member of the 
DVPW’s Politics and Gender Section’s council of spokespersons), Dr Folke Brodersen (JLU 
Center for Diversity, Media, and Law), Dr Marie Reusch (University of Marburg, member of 
the TIHK Section’s steering committee/member of the DVPW’s Politics and Gender Section’s 
Council of Spokespersons). 

Topic: This research workshop examines the conditions, challenges, and prospects for critical and 
intersectional scholarship in the face of authoritarian social and political developments. 
 
We invite theoretical, empirical, or experience-based practical contributions, for example, 
addressing the following questions: 

• What intersectional impacts on the possibilities and conditions of critical scholarship 
can be identified in authoritarian dynamics?  

• What do critical scholarship and “scholar activism” mean in the context of a growing 
right-wing threat against marginalized communities and emancipatory social move-
ments? 

• Where can scholarship critical of power structures begin to highlight the contradic-
tions and problems of observable developments? 

• How can it address restrictions, attacks, and the deinstitutionalization of research in-
frastructures? How can these infrastructures be safeguarded (both preventively and 
through intervention)? 

• What insights does an intersectional analytical perspective provide regarding the phe-
nomena described and their effects? 

• What points of reference and alliances—but also barriers and gaps—emerge with re-
gard to “academic freedom” when compared to analyses of an “authoritarian turn”? 
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Dates: December 10 & 11, 2026 

Venue: Justus Liebig University Giessen 

Registration: By August 23, 2026 via email to Tarek Shukrallah, Marie Reusch and Folke Brodersen 

Further Information is available here (in German).  

> FURTHER GGS RESEARCH SECTIONS 

ACCOUNTING, FINANCE, ECONOMICS AND SUSTAINABILITY  
Section heads: Professor Dr Arnt Wöhrmann, Professor Dr Peter Tillmann, Henrike Alm, Kathrin Stock 

CITIZENS, POLITICS AND DEMOCRACY 
Section heads: Professor Dr Simone Abendschön, Patricia Kamper, Tim Alves Pires 

EDUCATIONAL GOVERNANCE 
Section heads: Michelle Meier, Caroline Dietz, Dr Martin Reuter 

GLOBAL HEALTH AND HUMAN RIGHTS 
Section heads: Professor Dr Michael Knipper, Dr Sascha Krannich 

HUMAN-ANIMAL STUDIES 
Section heads: Dr Liza Bauer, Dr Theresa Braun 

HUMAN RIGHTS DISCOURSE IN MIGRATION SOCIETIES 
Section heads: Anna Arden, Laura Goller, Slađana Branković (she/they) 

INTERNATIONAL ORGANISATIONS AND INTERNATIONAL LAW 
Section heads: Kristoffer Burck, Dr Murad Nasibov, Dr Vera Strobel, Maraike Nicole Vandergrift 

NORMS AND CHANGES IN GLOBAL POLITICS 
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Section heads: Professor Dr Helmut Breitmeier, Dr Julia Drubel, Finn Freund, PD Dr Janne Mende, Dr Alexander Reichwein, Professor Dr 
Sandra Schwindenhammer, Katrin Strobehn 

 

> FURTHER EVENTS 

INCLUDED IN JLU’S INTERNAL PROFESSIONAL DEVELOPMENT PROGRAMME: 

• E-learning courses in the field of science communication offered by NAWIK: 
o 26WK46: Communicating Science Online 
o 26WK48: Basics of Science Communication 
o 26WK49: Verständlich schreiben über Wissenschaft 

• 26FK25: Führungsimpuls: Terminkoordination Outlook on August 13, 2026  

• 26WM09: Standortbestimmung WissMA (Sommer) on August 18, 2026 

• 26SE02: Gewohnheitsmanagement on August 20, 2026 

• 26SI02: Effizient kommunizieren (Sommer) on August 24, 2026 

• 26FA07: Projektmanagement Grundlagen on August 27, 2026 

Further information is available here (in German).  

HUMAN RESOURCE DEVELOPMENT JLU 

• Wege ins Wissenschaftsmanagement: Standortbestimmung (Summer) (Part I) on August 18, 2026 

• Wege ins Wissenschaftsmanagement: Standortbestimmung (Summer) (Part II) on August 21, 2026 

Further information is available here.  

GESIS FALL SEMINAR IN COMPUTATIONAL SOCIAL SCIENCES 2026 

• Introduction to Computational Social Science with R, August 31 – September 4, 2026 
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• Introduction to Computational Social Science with Python, August 1 – September 4, 2026 

• Web Data Collection with R, September 7 – 11, 2026 

• Web Data Collection with Python, September 7 – 11, 2026 

• Introduction to Machine Learning for Text Analysis with Python, September 14 – 18, 2026 

• Agent-Based Modeling & Simulation, September 14 – 18, 2026  

• Computer Vision for Image and Video Data Analysis with Python, September 14 – 18, 2026 

• From Embeddings to LLMs: Advanced Text Analysis with Python, September 21 – 25, 2026 

• Mobile Data Collection and Analysis: Intensive Longitudinal Methods, September 21 – 25, 2026 

• Causal Machine Learning, September 21 – 29, 2026 

Further information is available here.  

 

> AWARDS & SCHOLARSHIPS 

WÜBBEN STIFTUN WISSENSCHAFT: TENURE TRACK PROFESSORSHIP 2026 

Institution: Wübben Foundation 

Target Group: Outstanding researchers from abroad 

Coverage: Up to 1.2 Million Euros 

Application Deadline: September 30, 2026 

Further information is available here.  

VW FOUNDATION: NEXT – “DUAL USE” OF IDEAS AND CONCEPTS FROM THE HUMANITIES AND SOCIAL SCIENCES 

Institution: VolkswagenFoundation 

https://www.gesis.org/en/gesis-training/what-we-offer/fall-seminar-in-computational-social-science
https://www.wuebben-stiftung-wissenschaft.org/en/program/tenure-track-professorship


Target Group: Project teams comprising researchers with a PhD from German universities and research in-
stitutions are eligible to apply. The Volkswagen Foundation’s new call focuses on the ques-
tion of how concepts from the humanities and social sciences are transferred to other con-
texts and utilised there for political or ideological purposes – for example, to undermine trust 
in science, the media or the institutions of democratic society. 

Coverage: Funding of collaborative projects lasting up to two years with grants of up to 650,000 euros 

Application Deadline: Sprechstunden: 11. August & 8. September 2026 
Anträge: 8. September 2026 

Further information is available here.  

FOUNDATION MERCATOR: SUPPORT OF PROJECTS 

Institution: Foundation Mercator 

Target Group: Researchers who submit grant applications focused on the topics defined by the foundation:  
Digital Society (including fostering public discourse, defending democratic principles), Europe 
in the World (including the rule of law in the EU, European cohesion, ...), Climate Protection 
(including making climate protection socially just, strengthening public support for climate 
protection), and Participation and Cohesion (including education and equal opportunities, di-
versity and social cohesion). 

Coverage: No maximum sum, depending on the project. 

Application Deadline: Open Call 

Further information is available here.  

FRITZ THYSSEN FOUNDATION: SUPPORT OF PROJECTS 

https://www.volkswagenstiftung.de/en/news/news/humanities-and-social-sciences-dual-use-new-call-proposals
https://www.stiftung-mercator.de/en/


Institution: Fritz Thyssen Foundation 

Target Group: Researchers at universities or non-profit research institutions in Germany and abroad.  Appli-
cations may be submitted in the following areas of support: history, language, and culture; 
and government, economy, and society. 

Coverage: No maximum sum, depending on the project. 

Application Deadline: Open Call 

Further information is available here.  

FURTHER POSSIBILITES TO FUND YOUR ACADEMIC ACTIVITIES 

Please note that the GGS homepage provides information about different ways to secure funding of academic activities for doctoral candi-
dates and postdocs: 

• Individual Funding 

• Project Funding 

• Mobility Funding 

• Printing cost subsidies and more! 

Further information is available here.  

 

> COUNSELLING & CONSULTING  

COUNSELLING SERVICES AT THE GGS (FOR DOCTORAL CANDIDATES) 

Are you in the doctoral phase or are you interested in doing a doctorate and have questions about starting, financing or successfully com-
pleting your doctorate? Are you interested in internationalizing your doctorate through stays abroad or perhaps even through a binational 

https://www.fritz-thyssen-stiftung.de/en/funding/types-of-support/support-of-projects/
https://www.uni-giessen.de/faculties/research-centers/ggs/research/financing/researchfunding


 
 

 

doctorate (cotutelle)? Or perhaps you have an application for a scholarship or a new position that you would like to receive feedback on or 
are wondering how to strategically shape your future career. There are many issues for which we can offer personal advice.  

Sometimes, however, there are also very personal concerns such as the threat of dropping out of your doctorate, conflicts with supervisors 
or uncertainties regarding good scientific practice. In such cases, you are also welcome to seek personal support from the GGS directors, Dr 
Kerstin Lundström and Felix Wagner.  

 

If you are interested in a consultation, please contact us using this form. 

COUNSELLING AT THE PCMO@GGS 

The postdoc phase is a point in people’s private and professional lives that demands a lot of decision-making. Career plans need to be forged, 
applications written, texts published, time strategically allocated etc.  

To provide support that is just as individualized as the challenges each postdoc faces, our postdoc coordinators Felix Wagner und Verena 
Graulich offer individual coaching sessions.  

 

If you would like to receive counselling, please contact us via this form. 
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